
 Auftragsbekanntmachung

© Ausgabe 03/2020 Seite 1 von 2

a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die 
Angebote einzureichen sind:

a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle (Vergabestelle):
Name Stadtverwaltung Mayen
Straße Rosengasse 2
PLZ, Ort 56727 Mayen
Telefon 0 26 51/88-0 Fax      
E-Mail info@mayen.de Internet www.mayen.de

a2) Zuschlag erteilende Stelle:
Vergabestelle, siehe oben

a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Adresse für elektronische Angebote https://www.subreport.de/E88896163

Anschrift für schriftliche Angebote      

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, UVgO
Vergabenummer 2026-39

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Angebotsabgabe

    elektronisch
            in Textform
            mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.
            mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

    schriftlich

d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung: Kehriger Straße  10, 56727 Mayen

Katastrophenschutzlager

Art der Leistung: Lieferung von Notstromaggregaten

Umfang der Leistung:

Ziel ist die Beschaffung von insgesamt vier Notstromaggregaten (3x ≥ 60 kVA, 1x ≥ 100 kVA) auf 
Anhängerfahrgestellen zur Sicherstellung der Energieversorgung bei Notlagen im Bereich der Stadt Mayen. 
Der Auftrag umfasst die betriebsfertige Übergabe, Einweisung und Dokumentation.

Die Ausschreibung erfolgt als ein einheitliches Leistungsverzeichnis mit zwei Teillose:
Teillos 1: 3 Stück mobile Stromerzeuger ≥ 60 kVA.
Leistungsstandard: Als Referenzmodell dient der Typ ENDRESS ESE 60 IW/IT-TN. Zur Sicherstellung der 
Interoperabilität mit dem vorhandenen Bestand sowie zur Wahrung eines wirtschaftlichen Wartungs- und 
Ausbildungskonzeptes sind baugleiche oder technisch vollständig gleichwertige Aggregate anzubieten.
Teillos 2: 1 Stück mobiler Stromerzeuger ≥ 100 kVA

e) Aufteilung in Lose:
nein
ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los

 für ein oder mehrere Lose
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

f) Zulassung von Nebenangeboten:
nein
ja

g) Ausführungsfrist:
Die Lieferung der Aggregate hat spätestens innerhalb von 9 Monaten nach Auftragserteilung zu erfolgen.
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h) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:
Vergabeunterlagen werden

elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
https://www.subreport.de/E88896163
nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:
     

 Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung
andere Maßnahme:
     

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

 nachgefordert
 nicht nachgefordert

i) Angebots- und Bindefrist:
Ablauf der Angebotsfrist: am  29.10.2026 um  10:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am  30.11.2026

j) Geforderte Sicherheitsleistungen:
     

k) Wesentliche Zahlungsbedingungen:
Vorauszahlungen sind ausgeschlossen Die Vergütung erfolgt nach vollständiger Lieferung und förmlicher 
Abnahme.
Die Rechnung ist in zweifacher Ausfertigung an folgende Adresse zu senden:

Seit dem 01.04.2025 sind Rechnungssteller dazu verpflichtet, für alle Rechnungen aufgrund von 
öffentlichen Aufträgen und Konzessionen in Rheinland-Pfalz elektronische Rechnungen zu erstellen und 
diese über den Zentralen E-Rechnungseingang RLP (ZRE) einzureichen.

Für die Eingabe der Rechnung über den ZRE bei der Stadt Mayen verwenden Sie bitte folgende Daten:
• Behördenname: Stadtverwaltung Mayen 
• Leitweg-ID: 071370068068-001-23
• Peppol-ID: 0204:071370068068-001-23
weitere Angaben unter: https://www.mayen.de
o Kopie an:
Stadtverwaltung Mayen 
Fachbereich 4.1, Brand-, Zivil- und Katastrophenschutz 
Rosengasse 2
56727 Mayen
brandschutz@mayen.de

l) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Unterlagen:
Eigenerklärung zur Eignung, Nachweis LTTG 

m) Zuschlagskriterien
siehe Vergabeunterlagen
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:
100 % der Preis.
Die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes erfolgt im vorliegenden Verfahren ausschließlich auf 
Basis des niedrigsten Gesamtpreises (Summe der Netto-Endpreise aller Teillose). 

Sonstiges:
Siehe ergänzend auch "Teil A_B Vertragsbedingungen" sowie "Teil C Leistungsbeschreibung". 


